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Mit Volksliedern, gesungen von der Singgruppe der Heimat- und Trachtengruppe Gottenheim, ist der „Wochenmarkt am Rathaus“ am 
vergangenen Dienstag, 26. Mai, in die Sommerzeit gestartet. Bis Oktober wird der Wochenmarkt aufgrund der wärmeren Temperaturen 
erst ab 17 Uhr stattfinden. Gleichzeitig wurde die neue Reihe „Kultur auf dem Markt“ eröffnet. In der Regel am letzten Dienstag im 
Monat werden während der Sommerzeit auf dem Markt Gottenheimer Vereine mit Musik und Gesang die Gäste des Wochenmarktes 
unterhalten. Die Konzerte beginnen immer um 18.30 Uhr.   

Gut integriert ist inzwischen der neue Käsestand, der verschiedene Käse-
sorten aus dem Schwarzwald anbietet. Eugen Rohe aus Gütenbach ver-
kauft an seinem Stand unter anderem das Bio-Sortiment des „Käskessele“ 
– einer Vereinigung von Bioland-Schwarzwaldhöfen aus Lenzkirch, Mitglied 
der Käseroute des Naturparks Südschwarzwald. Im Sortiment sind zum 
Beispiel Bergkäse in verschiedenen Reifestufen, Schnittkäse, aber auch 
Weichkäse, Frischkäse und Quark. Weitere Informationen zur Herstellung 
der Käsesorten und zum Sortiment gibt es direkt am Käsestand auf dem 
Wochenmarkt oder im Internet unter www.naturpark-suedschwarzwald.de.   
Bis zum Oktober findet der Wochenmarkt am Rathaus jeden Dienstag von 
17 Uhr bis 20 Uhr statt. Der Markt kann so auch in den Sommermonaten 
bis in den Abend hinein als sozialer Treffpunkt für Einheimische und Gäste 
aus der Region genutzt werden. Der nicht nur bei Kindern beliebte Eisstand 
und die Gottenheimer Weinerzeuger sorgen am warmen Sommerabenden 
für Erfrischung.                                                Fortsetzung siehe Seite 2

Der „Wochenmarkt am Rathaus“ ist in die Sommerzeit gestartet 
Neuer Käsestand bereichert den Wochenmarkt am Rathaus

Papiersammlung 
Der Männergesangverein Gottenheim 
sammelt am 
  

Samstag, 06.06.2015 
  
Altpapier ein. 
  
Bitte unterstützen Sie die Sammlung, 
indem Sie das Altpapier gebündelt be-
reitstellen. 
  
Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 
  
Bürgermeisteramt

Gemütlicher Café-Treff in der Bürgerscheune am kommenden  
Sonntag mit Bläserkreis 
Am kommenden Sonntag, 7. Juni, von 15 Uhr bis 17 Uhr, sind alle Gottenheimerin-
nen und Gottenheimer sowie Gäste von auswärts herzlich zum gemütlichen Café-
Treff in der Bürgerscheune im Rathaushof eingeladen. 

An diesem Sonntagnachmittag bewirtet die Evangelische 
Kirchengemeinde in der Scheune mit Kaffee, Getränken 
und leckerem selbst gebackenem Kuchen. Für musika-
lische Unterhaltung sorgt der evangelische Bläserkreis 
aus Bötzingen. Nach dem erfolgreichen Café-Treff im 
vergangenen Jahr, freuen sich die evangelischen Chris-
ten der Gemeinde auch am 7. Juni auf viele Gäste in der 
Bürgerscheune. 
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Der Aussichtspavillon auf dem Wasserhochbehälter  
wertet den Aussichtspunkt auf 

Bei  der Eröffnung der Rebhisli-Tour in Gottenheim wurde auch der neue Aussichtspavillon auf dem Dimberg der Öffentlichkeit 
übergeben. Inmitten  der Reben am Tuniberg feiern und genießen – der neue Aussichtspavillon  auf dem Wasserhochbehälter 
trägt jetzt zum gemütlichen Ambiente zusätzlich bei.   

Erstmals  zur Rebhisli-Tour an Christi Himmelfahrt konnte 
der neue  Aussichtspavillon auf dem Wasserhochbehälter im 
Gewann Dimberg in  Gottenheim genutzt werden. Die Win-
zergenossenschaft Gottenheim schenkte  nach der Eröffnung 
der Rebhisli-Tour und der offiziellen Übergabe des  Pavillons 
durch Bürgermeister Christian Riesterer, den ganzen Tag über  
fruchtige Rivaner und den Prinzessinnenwein sowie weitere 
edle WG-Weine  aus dem Pavillon aus. Der Bauhof der Ge-
meinde hatte den  Aussichtspavillon in den Wochen vor der 
Rebhisli-Tour in Eigenleistung  und in Rekordzeit errichtet. 
  
Unter den tief  hängenden Wolken über dem Gottenheimer 
Rebberg, die an die Gewitternacht  und den verheerenden Ha-
gelschauer am Vorabend erinnerten, fand ab 9.30  Uhr zum 
Start in den Tag ein ökumenischer Gottesdienst statt, der von 
der evangelischen Pfarrerin Brigitte Herrmann und Gemein-
dereferent Hans  Baulig geleitet wurde. Mit dem Reinhard-
Mey-Lied zur Gitarre „Über den  Wolken“ gab Hans Baulig 
aber schon am Morgen einen Vorgeschmack auf  einen von 
Stunde zu Stunde schöner werdenden Frühlingstag. Nach 
der offiziellen Übergabe des neuen Aussichtspavillons auf 
dem  Wasserreservoir durch Bürgermeister Christian Rieste-
rer und den Begrüßungsworten des WG-Vorsitzenden Michael 
Schmidle, eröffnete die  Bereichsweinprinzessin Kaiserstuhl 

und Tuniberg, Verena Ambs, die 12.  Rebhisli-Tour und den 
Tunibergtag, der vom Verein Tuniberg Wein rund um den Tu-
niberg traditionell am Vatertag veranstaltet wird. „Wir trotzen  
dem Wetter“, versprach die Weinprinzessin, bevor mit „Prin-
zessinnenwein“  – einem Gottenheimer Weißburgunder aus 
dem Badischen Winzerkeller  Breisach mit dem Etikett der 
Weinhoheit - auf den Tag und den neuen  Aussichtspavillon 
angestoßen wurde. 
  
Bei der  „Inbetriebnahme“ des „Schmuckstücks“ Aussichtspa-
villon gab Bürgermeister  Christian Riesterer das „Rezept“ für 
das Bauwerk weiter: „Man nehme  zweieinhalb Kubikmeter 
Holz, 18 Tonnen Recyclingmaterial und viel  Herzblut“, so 
der Bürgermeister, der das Engagement der  Bauhofmitarbei-
ter über die übliche Arbeitszeit hinaus lobte.  Bauhofleiter 
Michael Bohnert, Peter Schlitter und Bernhard Schwenninger  
seien tolle Handwerker, die in nur 19 Arbeitstagen und circa 
300 Arbeitsstunden den Pavillon errichtet hätten. Der neue 
Aussichtspunkt  sei eine Bereicherung für Einheimische und 
Gäste, so Riesterer weiter.  Auch die Winzerinnen und Winzer 
seien in die Planung einbezogen worden.  „Die Winzer stehen 
dahinter“, freute sich der Bürgermeister.  Bauamtsleiter An-
dreas Schupp galt für die Koordination und Begleitung  des 
Projektes der Dank des Bürgermeisters. Beim Bauhofteam 

Die Reihe „Kultur auf dem Markt“ wird am 30. Juni mit dem Männergesangverein Liederkranz Gottenheim fortgesetzt. Am 28. Juli spielt 
die neu formierte Jugendkapelle des Musikvereins auf dem Wochenmarkt. Am 25. August wird voraussichtlich der Akkordeonspielring 
Umkirch-Gottenheim auftreten und die Traditionskapelle des Musikvereins spielt, wie schon zur Eröffnung im vergangenen Jahr, zum „Ju-
biläumsmarkt“ am 15. September, bei dem das einjährige Bestehen gefeiert wird. Alle Konzerte beginnen jeweils um 18.30 Uhr. Ab Ok-
tober wechselt wieder die Marktzeit. Dann findet der „Wochenmarkt am Rathaus“ bis Ende Mai 2016 wieder von 16 Uhr bis 19 Uhr statt. 
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Handwerkskammer sucht Gastfamilien für junge Erwachsene 

Die Handwerkskammer Freiburg betreut 
junge Erwachsene aus dem Elsass, die 
in der Region Südbaden in ihre berufli-
che Zukunft mit einer dualen Berufsaus-
bildung im Handwerk starten möchten. 
Die jungen Leute sind Teilnehmende 
des Programms der Bundesregierung 
zur „Förderung der beruflichen Mobi-
lität von ausbildungsinteressierten Ju-
gendlichen aus Europa (MobiPro-EU)“ 
  

Für den Zeitraum 15. Juni bis 24. Juli 2015 suchen wir insbesondere für eine junge Erwachsene aus dem Elsass eine Unterbrin-
gungsmöglichkeiten in einer Gastfamilie in   Gottenheim 
  
In dieser Zeit absolviert die Jugendliche in einem Handwerksbetrieb in Gottenheim ein sechswöchiges Praktikum, um sich für 
eine Ausbildung zum 1. September 2015 zu qualifizieren. Sie verfügt bereits über Deutschkenntnisse aus einem dreimonatigen 
Sprachkurs. 

  
Als Gastfamilie können sich Familien mit und ohne Kinder, Personen in Wohngemeinschaften, alleinerziehende Mütter oder Vä-
ter und alle, die ein Zimmer mit Bad- und Küchenbenutzung vermieten möchten, bei der Handwerkskammer Freiburg melden. 
Die Gastfamiliensprache sollte hauptsächlich Deutsch sein, damit der/die Praktikantin seine Deutschkenntnisse vertiefen kann. 
  

Für die Zeit der Unterbringung sollte Bettwäsche und Handtücher gestellt werden, Frühstück und Abendessen kann mit ange-
boten werden. Wenn die Verpflegung nicht möglich ist, freuen wir uns wenn eine Küchenmitbenutzung zur Selbstverpflegung 
angeboten werden kann. Zudem sollte die Möglichkeit gegeben sein die Waschmaschinen mitbenutzen zu können. Die Unter-
bringung in Gastfamilien wird mit 100 Euro pro Woche vergütet. 

  
Bei Interesse kontaktieren Sie bitte: 

Handwerkskammer Freiburg 
Brigitte Dindelli Elke Pollaschek 
MobiPro-EU/Padua MobiPro-EU/Elsaß 
Telefon 0761 21800-520 Tel. +49 (0) 761 66092264 
Fax 0761 21800555 Fax 0761 21800555 
Mobil 0 176 56558234 Mobil +49 (0) 1520 9304324 
Brigitte.Dindelli@hwk-freiburg.de Elke.Pollaschek@foege-hwk.de 
  

bedankte sich  Riesterer jeweils mit einem Gutschein und ei-
nem Weinpräsent für das  Engagement, ihre Frauen bekamen 
einen Blumenstrauß. Inzwischen wird der  Aussichtspavillon 
schon gut genutzt. Bürgermeister Riesterer hofft, dass Einhei-
mische und Gäste lange Freude an dem Bauwerk haben und 
dass  schonend damit umgegangen wird. 
Die Idee für ein  schützendes Bauwerk auf dem Wasserhochbe-
hälter gibt es schon länger. Im  Haushaltsplan für 2015 hatte 
die Gemeinde 10.000 Euro eingestellt. In  der Gemeinderats-
sitzung am 23. März beschloss der Gemeinderat die  Umset-
zung des von der Verwaltung vorgeschlagenen Planentwurfs, 
der die  Errichtung durch den Gemeindebauhof vorsah. Von 
der Planung bis zur  Fertigstellung des Pavillons bis hin zur 
Außengestaltung und der  Errichtung einer neuen Treppe wur-
de der Pavillon komplett in Eigenregie  des Bauhofs gebaut. 

Bauhofleiter Michael Bohnert (Zimmermann), sowie  seine 
Mitarbeiter Peter Schlitter (Schreiner) und Bernhard Schwen-
ninger (Landmaschinenmechaniker) hatten am 14. April mit 
den Fundamentarbeiten  für den Pavillon auf dem Dach des 
Wasserhochbehälters begonnen. Am 20.  April schließlich 
füllten die Bauhofmitarbeiter zwischen den Fundamenten  die 
Plattform mit Recyclingmaterial auf und setzen Betonplatten 
für die  Berandung der Plattform und der Treppe. Anschlie-
ßend wurde auf dem  Fundament der Pavillon errichtet. 
  
Der  Wasserhochbehälter im Gewann Dimberg auf dem Tuni-
berg ist das ganze Jahr  über ein beliebter Aussichtspunkt für 
Einheimische und Gäste aus der  Region. Bei schönem Wetter 
können die Vogesen im Westen und der  Schwarzwald im Os-
ten bewundert werden. 
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Vandalismus auf einem Garten-
grundstück in der Kirchstraße, 
Gewann Breike 
In der Nacht von Mittwoch 20.05.2015 
auf Donnerstag 21.05.2015 kam es in 
der Zeit zwischen 21.00 Uhr und 7.00 
Uhr auf zwei an der Kirchstraße im Ge-
wann Breike in Nachbarschaft zur Wohn-
bebauung gelegenen landwirtschaftlichen 
Grundstücken, die als Gartengrundstück 
genutzt werden, zu Vandalismus. Dabei 
wurden Beete zertrampelt, Pflanzen wie 
z.B. Salat, Erdbeeren, Kartoffeln und 
Gemüsesetzlinge wurden herausgerissen, 
Pfirsichbäume sowie ein Mirabellenbaum 
wurden abgeknickt und es wurden Re-
bentriebe abgeschnitten. Es entstand ein 
Schaden in Höhe von ca. 200 €. Zeugen 
des Vorfalls bitten wir sich beim Polizei-
posten Bötzingen, Tel.Nr. 07663/6053-0 
oder auf dem Rathaus bei Herrn Klank, 
Tel.Nr. 07665/9811-10 zu melden 
  
Bürgermeisteramt 
 

 

Öffentliche Bekanntmachung 
Vorläufige Anordnung 2 vom 29.04.2015 
  
1. Vorläufige Anordnung (Besitzentzug) 
Zur Bereitstellung von Flächen für die 
Herstellung von landschaftspflegerischen 
Ausgleichsmaßnahmen im Rahmen des 
Neubaus der Ortsumfahrung Bötzingen 
und Eichstetten im Zuge der L 114/ L 116 
wird vom Landratsamt Breisgau-Hoch-
schwarzwald auf Antrag des Regierungs-
präsidiums Freiburg vom 20.04.2015 
nach § 88 Nr. 3 in Verbindung mit § 
36 Abs. 1 des Flurbereinigungsgesetzes 
(FlurbG) in der Fassung vom 16.3.1976 
(BGBl. I S. 546) im Flurbereinigungsver-
fahren Bötzingen ( L 114/ L 116) folgen-

des angeordnet: 
1.1 Den Beteiligten (Eigentümern, Päch-
tern und sonstigen Berechtigten) werden 
zum 

05.06.2015 
Besitz und Nutzung der Grundstücksflä-
chen entzogen, die in der Besitzregelungs-
karte 2 vom 29.04.2015 in roter Farbe 
(dauerhaft beanspruchte Flächen) bezeich-
net sind. Die Besitzregelungskarte 2 ist Be-
standteil dieser vorläufigen Anordnung 2. 
  
1.2 Das Land Baden-Württemberg, vertre-
ten durch das Regierungspräsidium Frei-
burg, wird ab 

05.06.2015 
für den oben genannten Zweck in den Be-
sitz der nach Nr. 1.1 entzogenen Flächen 
eingewiesen. 
  
1.3 Das Regierungspräsidium Freiburg 
hat sicherzustellen, dass die Nutzung der 
den Beteiligten verbleibenden Flächen 
durch die Bauarbeiten nicht unterbrochen 
wird. Hierzu hat das Regierungspräsidium 
Freiburg die vorhandenen Wege in befahr-
barem Zustand zu erhalten. 

  
2. Vollziehungsanordnung 
Nach § 80 Abs. 2 Nr. 4 der Verwaltungs-
gerichtsordnung vom 19.3.1991 (BGBl. I 
S. 686) (VwGO) wird die sofortige Vollzie-
hung der vorläufigen Anordnung (siehe Nr. 
1) angeordnet. 
  
3. Festsetzung der Aufwuchs- und Nutzungs-
entschädigungen 
3.1 Aufwuchsentschädigung: 
Für in Anspruch genommene Flächen (sie-
he Nr. 1) wird in den Fällen, in denen an-
gebaute Grundstücksflächen in Anspruch 
genommen werden, eine Aufwuchsent-
schädigung gewährt. Die Aufwuchsent-
schädigungen wurden unter Beiziehung 
von Sachverständigen bewertet. Sie wer-
den hiermit für die gegebenen Fälle fest-
gesetzt und sind im „Verzeichnis der Auf-
wuchs- und Nutzungsentschädigungen“ 
nachgewiesen. Dieses Verzeichnis ist ein 
Bestandteil dieses Beschlusses. 
  
3.2 Nutzungsentschädigung: 
Für die Jahre, in denen keine Aufwuchs-
entschädigung (siehe Nr. 3.2) gezahlt 
wird, wird für die in Anspruch genom-
menen Flächen (siehe Nr. 1) jährlich, 
längstens jedoch bis zur vorläufigen Be-
sitzeinweisung nach § 65 FlurbG, eine 
Nutzungsentschädigung gezahlt, so weit 
nicht Ersatzland zur Verfügung gestellt 
oder zumutbares Ersatzland angepachtet 
werden kann. 
  
Die Nutzungsentschädigung für landwirt-
schaftlich genutzte Flächen bemisst sich 
sowohl bei selbstbewirtschafteten Eigen-
tumsflächen als auch bei Pachtflächen 
(bis zum Ablauf der Pachtvereinbarung) 
nach dem durchschnittlichen Deckungs-

beitrag. Bei nichtbewirtschafteten land-
wirtschaftlichen Flächen wird der einfa-
che ortsübliche Pachtzins vergütet. Dabei 
werden folgende Sätze zugrunde gelegt: 
- durchschnittl. Deckungsbeitrag
6,67.€/a u. Jahr 
- ortsüblicher Pachtzins  1,30.€/a u. Jahr 
  
Diese Nutzungsentschädigung erhalten: 
a) die Eigentümer der in Anspruch genom-
menen Flächen, wenn sie diese selbst be-
wirtschaften, 
oder 
b) die Pächter, nachdem sie das beste-
hende Pachtverhältnis dem Landratsamt 
-untere Flurbereinigungsbehörde- ange-
meldet und nachgewiesen haben. Bis da-
hin erhält der Eigentümer die festgesetzte 
Nutzungsentschädigung. Er hat sie mit 
dem Pächter zu verrechnen. Bestehende 
Pachtverträge werden durch diese Rege-
lung nicht berührt. Die Pächter haben 
deshalb den vereinbarten Pachtzins wei-
terhin an die Verpächter zu entrichten. 
  
3. 3 Auszahlung: 
Die nach Nr. 3.1 bis 3.2. festgesetzten 
Geldbeträge werden über die Teilnehmer-
gemeinschaft ausbezahlt. Diese kann sie 
gegen Beiträge (§ 19 FlurbG) verrechnen. 
  
4. Hinweis 
Die Besitzregelungskarte 2 (siehe Nr. 1.1) 
und das Verzeichnis der Aufwuchs- und 
Nutzungsentschädigungen (siehe Nr. 3.) 
liegen ab sofort einen Monat lang zur Ein-
sichtnahme für die Beteiligten im Rathaus 
in Bötzingen aus. 
  
5. Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen die vorläufige Anordnung 2 (siehe 
Nr. 1) und gegen die Festsetzung der Ent-
schädigungen (siehe Nr. 3) kann innerhalb 
eines Monats Widerspruch beim Landrat-
samt Breisgau-Hochschwarzwald – untere 
Flurbereinigungsbehörde – , Berliner Allee 
3a, 79114 Freiburg  schriftlich oder zur 
Niederschrift eingelegt werden. 
  
Die Widerspruchsfrist beginnt mit dem 
ersten Tag der öffentlichen Bekanntma-
chung. 
Ein schriftlich erhobener Widerspruch 
muss innerhalb dieser Frist beim Landrat-
samt Breisgau-Hochschwarzwald – untere 
Flurbereinigungsbehörde –, Berliner Allee 
3a, 79114 Freiburg eingegangen sein. 
  
6. Begründung: 
Zu Nr.1: Das Landesamt für Geoinforma-
tion und Landentwicklung hat mit Be-
schluss vom 20.12.2010 die Flurbereini-
gung nach §§ 87 FlurbG angeordnet. 
Das durch den Neubau der Ortsumfahrung 
Bötzingen und Eichstetten im Zuge der L 
114/ L 116 und die Herstellung von land-
schaftspflegerischen Ausgleichsmaßnah-
men erforderliche Land wird deshalb in 
der Flurbereinigung bereitgestellt. 

Folgende Geschwindigkeits-
messung wurde vom Landkreis 
durchgeführt: 
Datum: 26.05.2015 
Zul. Höchst-
geschwindigkeit: 50 
Messpunkt: Buchheimer 
 Straße 
Einsatzzeit: 5.37 – 11.30 Uhr 
Gemessene Fahrzeuge: 985 
Beanstandungen: 26 
Höchstgeschwindigkeit: 72 
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Der Plan für das Vorhaben „Neubau der 
Ortsumfahrung Bötzingen und Eichstetten 
im Zuge der L 114/ L 116“ wurde durch 
das Regierungspräsidium Freiburg am 
10.12.2010 festgestellt. 
Der Planfeststellungsbeschluss ist unan-
fechtbar und wurde am 25.02.2011 für 
sofort vollziehbar erklärt. Der Plan enthält 
den Neubau der Ortsumfahrung Bötzin-
gen und Eichstetten im Zuge der L 114/ 
L 116 sowie die Herstellung landschafts-
pflegerischer Ausgleichsmaßnahmen. Die 
Planfeststellung erlaubt eine Verlegung 
der landschaftspflegerischen Ausgleichs-
maßnahmen im Zuge der Flurbereinigung. 
Das Landesamt für Geoinformation und 
Landentwicklung hat am 07.04.2015 den 
Teil- Wege- und Gewässerplan genehmigt. 

Dieser enthält die Verlegung verschiede-
ner landschaftspflegerischer Ausgleichs-
maßnahmen. 
Zur Durchführung dieser Baumaßnahmen 
ist die Entziehung von Besitz und Nutzung 
erforderlich. Die Entziehung erstreckt sich 
auf Flächen, die dauerhaft benötigt wer-
den (Grunderwerbsflächen). 
  
Zu Nr. 2: Die Bauarbeiten müssen unver-
züglich begonnen werden, da die vorge-
zogenen landschaftspflegerischen Aus-
gleichsmaßnahmen als Ausgleich für den 
Neubau der Ortsumfahrung dienen. Sie 
gleichen die Lebensraumverluste und die 
Landschaftszerschneidung aus. Voraus-
setzung, um den Ausbau nicht zu verzö-
gern ist die rechtzeitige Bereitstellung der 

erforderlichen Flächen für die Herstellung 
der landschaftspflegerischen Anlagen. 
Aus diesen Gründen ist es im öffentlichen 
Interesse dringend geboten, die sofortige 
Vollziehung anzuordnen. 
  
Zu Nr. 3: Die Aufwuchs- und Nutzungsent-
schädigungen wurden bereits in Verbin-
dung mit dieser Anordnung festgesetzt, 
um sie den Beteiligten alsbald auszahlen 
zu können und um Härten zu vermeiden. 
Die Grundsätze für die Entschädigungs-
regelung hat das Ministerium für Ländli-
chen Raum, Landwirtschaft und Forsten 
Baden-Württemberg am 09.07.1987 
(GABl. S. 801) erlassen. 
  
gez. Vollmer (VR) 

Gefunden:

Schwarze Jacke mit Schlüsseln in der Tasche 

Silbernes Herrenfahrrad 

Fundsachen können auf dem Rathaus abgeholt werden. 

Sprechstunde des Bürgermeisters 
Die nächste Bürgersprechstunde ist am 
  

Dienstag 9. Juni 2015, 
in der Zeit von 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr 

  
im Rathaus Gottenheim.   
  
Bürgermeister Christian Riesterer steht Ihnen für Fragen, Anre-
gungen gerne zur Verfügung. 
  
Um Wartezeiten zu vermeiden, vereinbaren Sie bitten einen 
Termin bei Frau Karin Bruder, Tel.: 9811-12. 

Jugendfeuerwehr Gottenheim 
Die nächste Probe findet am 

Dienstag, 9. Juni 2015, 18:00 Uhr statt. 
  

Wir bitten um Beachtung. 
  

Gruppenführer und Betreuer 
Simon Schätzle, Robin Hagios, 

Simone Helbling, Bastian Kanzinger und Fabio Voigt 
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Pfarrbüro Kirchstraße 10, 79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10 – 
Fax 07665 94768-19 –  
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de 
Homepage: www.se-gottenheim.de 
Notrufhandy Tel. 0176 58821120  
(in dringenden Fällen wie Versehgang/To-
desfall) 
Sprechzeiten: 
Di. u. Do., 09:00-12:00 Uhr 
Fr., 15:00-18:00 Uhr 
 
  
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 
March-Gottenheim:   
  
Samstag, 06.06.2015 
14:00 Uhr Buchheim, St. Georg:  Taufe von 
Lucas Wolfert (Ra) 
14:00 Uhr Neuershausen, Dreifaltigkeits-
kapelle:  Taufe von Lucile Kremp (Kö) 
18:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  Eu-
charistiefeier am Sonntagvorabend (Ra) 
Wir beten für Gudrun Wiloth-Glöckler 
18:30 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  Wort-
Gottes-Feier   
  
Sonntag, 07.06.2015 
09:00 Uhr Buchheim, St. Georg:  Eucharis-
tiefeier (Ha) 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier anschl. Prozession (Ra) 
10:30 Uhr Eichstetten, St. Jakobus:  Eu-
charistiefeier (Hi) 
10:30 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  Eu-
charistiefeier (Ha) 
11:15 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  evan-
gelischer Gottesdienst 
14:00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  Taufe 
von Elena Oser (Kö) 
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo:  Zeit zum 
Verweilen   
  
Mittwoch, 10.06.2015 
08:30 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:  Ro-
senkranz
Keine Eucharistiefeier wegen Dekanats-
ausflug   
  
Freitag, 12.06.2015 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier (Hi) 
15:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  Trau-
ung von Stefanie Schneider und Ralf Gau-
des (Ra) 
18:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  Schü-
lergottesdienst mit Eko-Abschlussfest und 
Mitbringpicknick
evtl. alles auf dem Wasserspeicher (Ra) 
19:00 Uhr Neuershausen, BHS: Rosen-
kranz (Fr. Draga)   
  
Samstag, 13.06.2015 
11:30 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  Eucha-
ristiefeier mit Trauung von Katharina Sie-
gel und Tobias Birmele (Pfr. Kimmig) 

18:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier (Ra)
Wir beten für Josefine und Franz Schnei-
der und die Verstorbenen der Familien 
Schneider und Maurer, Rosemarie Ambs 
und Maria Zelsacher 
18:30 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  Eucha-
ristiefeier am Sonntagvorabend (Ha) 
  
  
Sonntag, 14.06.2015 
09:00 Uhr Buchheim, St. Georg:  Eucharis-
tiefeier (Ra) 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier (Aushilfe)
10:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Eucharistiefeier (Ra) 
10:30 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Wort-Gottes-Feier 
19:00 Uhr Buchheim, St. Georg:  
Ökumenisches Taizégebet 
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo:  
Zeit zum Verweilen 
  

      
Abschlussgottesdienst für alle Kommu-
nionkinder und ihre Familien am Freitag, 
12.06.2015  
Wir treffen uns um 18.30 Uhr vor der Kir-
che Gottenheim und wandern hoch zum 
Wasserspeicher (ca. 20 Min.), feiern dort 
einen Freiluftgottesdienst und machen 
im Anschluss ein Mitbringpicknick – bei 
schönem Wetter. Bei Regen feiern wir den 
Gottesdienst in der Kirche und picknicken 
im Gemeindehaus; Hauptstr. 35. Bitte 
in jedem Fall Becher, Besteck und Teller 
mitbringen. Für nichtalkoholische Geträn-
ke wird gesorgt. 
Vor diesem Gottesdienst werden um 
18.00 Uhr die Mantelgewänder der Kinder 
aus Bötzingen, Eichstetten, Gottenheim 
und Umkirch eingesammelt – bitte unge-
waschen und mit Gürtel! 

Tag der offenen Tür im Dekan-Strohmeyer-
Haus in Münstertal 
Der Vorstand des Dekanatsrats Breisach-
Neuenburg und Ausschuss „Dekan-
Strohmeyer-Haus“ laden herzlich ein zum 

Tag der offenen Tür 
im Dekan-Strohmeyer-Haus 
am Sonntag, 14. Juni 2015 

von 10-16.30 Uhr.  

10.30 Uhr Eucharistiefeier „Vom Wach-
sen und vom Wachsen-lassen“; Vorsteher 
und Predigt: Dekan Gerhard Disch; Musi-
kal.Gestaltung: Schwarzwaldkapelle Ober-
münstertal 
12.30 Uhr „Mein Dekan-Strohmeyer-
Haus“, Erlebnisse rund ums Dekan-
Strohmeyer-Haus 
Ab 13 Uhr Mittagessen & Cafe 
Ab 14 Uhr Hausführungen, Action-Spiele, 
Dekan-Strohmeyer-Haus-Quiz 
16 Uhr Abschluss 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
  

Nachklang Weltgebetstag 
Haben Sie auch noch die schönen Lie-
derdes Weltgebetstags 2015 im Ohr? 
„Begreift ihr meine Liebe?“– Unter dieses 
Motto hatten Frauen aus den Bahamas 
die Weltgebetstagsordnung gestellt. Und 
dieser Gottesdienst ging vielen unter die 
Haut. 

Nun kam uns die Idee, rund um die Lie-
der und das Thema der Fußwaschung zu 
einem Weltgebetstags-Nachklang einzula-
den. Es wird ein sinnlich-spiritueller Frau-
engottesdienst sein und anschließend Zeit 
zum Plaudern und Essen bleiben. 

Datum: Mittwoch, 17.06.2015 
Zeit: 20.00 Uhr 
Ort: Bernhardussaal Neuershausen, Höll-
gasse  

Wer Zeit und Lust hat, ist herzlich eingela-
den, einen Salat oder sonstiges „Fingerfood“ 
mitzubringen. Für Getränke wird gesorgt.
 
Für Rückfragen: 
Cornelia Reisch, Tel. 07665 9476832 
  

Den Gottesdiensten der Seelsorgeein-
heit March-Gottenheim stehen vor: 
Pfarrer Markus Ramminger (Ra), Wiss.-
Ass. Dr. Tobias Hack (Ha), Subsidiar 
Kurt Hilberer (Hi), Diakon Bernhard 
König (Kö), Pfarrer i.R. Paul Rudigier 
(Ru) 

Herzliche Einladung  zum 
Senioren – Sommerfest  

am Mittwoch, 10. Juni 2015, 16.00 Uhr, im Gemeindehaus St. Stephan, Gotten-
heim 
  
Es gibt leckeres Essen und die Trachtensinggruppe aus Gottenheim mit dem Musiker 
Alfred Ehret bringt Volks- und Heimatlieder und einige Gedichte zu Gehör. 
  
Das Vorbereitungsteam freut sich auf viele Gäste. 
Herzlich willkommen sind auch alle, die noch nicht an den Seniorennachmittagen 
teilgenommen haben. 
Auf Wunsch bieten wir einen Abholdienst: Heidi Mayer (Tel. 940466) 
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Sprechzeiten: 
Kath. Pfarrbüro 
Di. u. Do., 09:00-12:00 Uhr 
Fr., 15:00-18:00 Uhr 
Telefon 07665 94768-10 
Telefax 07665 94768-19 -  
E-Mail: pfarrbuero.boetzingen@se-go.de 
Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro 
Gottenheim 
Do., 09:00 – 11:00 Uhr und nach Verein-
barung 
Telefon 07665 94768-11  
Telefax 07665 94768-19  
E-Mail: m.ramminger@se-go.de 
Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarrbüro 
Gottenheim 
Fr., 11:00 – 12:30 Uhr und nach Verein-
barung 
Telefon 07665 94768-12  
Telefax 07665 94768-19  
E-Mail: hans.baulig@se-go.de  
Gemeindereferentin Cornelia Reisch 
im Pfarrbüro Umkirch 
Fr., 10:00 – 12:00 Uhr und nach Verein-
barung 
Telefon 07665 94768-32  
Fax 07665 94768-39  
E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de 
Gemeindereferentin Annette Woschek-Ham 
im Pfarrbüro Hugstetten, Engelgasse 25 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665 934731  E-Mail: annette.
woschek-ham@kath-kirche-march.de 
  
  
 

 

Evangelische Kirchengemeinde  
Pfarrerin i. P. Brigitte Herrmann 
Tel.: 0176-72688820 
oder im Pfarrbüro 07663 – 12 38 
Vakanzvertretung: 
Pfarrer Dr. Jobst Bösenecker 
  
Evangelisches Pfarramt, Hauptstr. 44, 
79268 Bötzingen 
Tel. Pfarramt 07663/1238 
FAX 07663/99728 
  
E-Mail ekiboetz@t-online.de 
www.ekiboetz.de   
  
Öffnungszeiten des Pfarramts: 
Dienstag: durchgehend 
von 9.00 - 15.00 Uhr 
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr 
  

1. Sonntag nach Trinitatis, 07.06.2015 
09:45 Uhr Gottesdienst 
09:45 Uhr Kindergottesdienst: Die Kinder 
treffen sich in der Kirche 
11:15 Uhr Gottesdienst in Gottenheim 
  
Der Wochenspruch für diese Woche steht 
in Lukas 10,16: 
Christus spricht zu seinen Jüngern: Wer euch 
hört, der hört mich; und wer euch verachtet, 
der verachtet mich.   
  
Montag 08.06.2015 
20:00 Uhr Probe Kirchenchor   
  
Dienstag, 09.06.2015 
14:30 Uhr Seniorenkreis : „Musik liegt in 
der Luft“ 
20:00 Uhr Bastelkreis 
  
Mittwoch, 10.06.2015 
09:30 Uhr Spielgruppe 
20:00 Uhr Probe Evangelischer Bläser-
kreis 
  
Donnerstag, 11.06.2015 
17:30 Uhr (bis 19.00 Uhr) Jungschar für 
Buben und Mädchen ab der 1. Klasse 
  
Freitag, 12.06.2015 
19:00 Uhr Jugendgruppe Esperanza 
  
AMTSHANDLUNGSVERTRETUNG   
Wegen der Teilnahme am Kirchentag von 
Pfarrerin B. Herrmann wenden Sie sich 
bitte in der Zeit vom 4.-7. Juni in drin-
genden seelsorglichen Angelegenheiten 
und besonders bei Beerdigungen an Herrn 
Pfarrer Löhr i.R., 
Tel.: 07 61 - 7 07 88 36. 
  
Hilfe für Erdbebenopfer in Nepal 
Am 7.6. ist die Kollekte der beiden Got-
tesdienste in Bötzingen und in Gotten-
heim für die Opfer der schweren Erdbeben 
in Nepal bestimmt. Die Kollekte kommt 
den Opfern über den Verein Govinda Ent-
wicklungshilfe e.V. zu. Über die Arbeit 
von Govinda können Sie sich im Internet 
unter www.waisenkind.de informieren. Sie 
haben auch die Möglichkeit, Ihre Spende 
im Pfarramt abzugeben. Gerne stellen wir 
Ihnen eine Spendenbescheinigung aus. 
  
EVANGELISCHE GOTTESDIENSTE IN GOTTEN-
HEIM 
Dank der Gastfreundschaft der römisch-
katholischen Pfarrgemeinde St. Stephan 
Gottenheim feiern wir regelmäßig Gottes-
dienste auch in Gottenheim. Das ist mög-

lich an Sonntagen, an denen keine Heilige 
Messe in der Pfarrkirche stattfindet.   
7. Juni 
2. August 
6. September 
8. November   
Die Gottesdienste feiern wir jeweils am 
1. Sonntag im Monat um 11:15 Uhr. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme, 
auch von Bötzinger Gemeindegliedern, die 
gerne einen späteren Gottesdiensttermin 
wahrnehmen.   
  
CAFÉ-TREFF IN GOTTENHEIM 
Café-Treff in der Bürgerscheune am Sonn-
tag, 7.6.2015 um 15.00 Uhr: 
Evangelische Christen in Gottenheim la-
den ein zum Café-Treff: Zusammensitzen, 
in Ruhe miteinander reden, Kaffee und 
Kuchen genießen, auch für zu Hause.... 
Der Evangelische Bläserkreis umrahmt 
diesen Nachmittag musikalisch. 
  
SENIORENKREIS 
Am Dienstag, 9. Juni 2015 laden wir Sie 
zum gemütlichen Beisammensein um 14:30 
Uhr in unser Gemeindehaus ein. „Musik 
liegt in der Luft“ - wir freuen uns auf unsere 
eingeladenen Überraschungsgäste! 
  
NEUE KONFIRMANDINNEN UND KONFIRMANDEN 
Die Anmeldung der Konfirmandinnen und 
Konfirmanden im Rahmen eines Eltern-
abends mit den Jugendlichen findet statt 
am Dienstag, dem 30.06. um 19.00 Uhr im 
Evangelischen Gemeindehaus Bötzingen. 
Wenn Sie Ihren Sohn/Ihre Tochter an-
melden möchten, aber am 30.06. nicht 
kommen können, lassen Sie es uns bitte 
wissen und rufen Sie im Pfarramt an oder 
schreiben uns eine Mail. Vielen Dank. 
Auch Jugendliche, die noch nicht getauft 
sind, können angemeldet werden.   

Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit 
der Pfarrerin ab. Taufgespräche und Vorbe-
reitungsgespräche für Ehejubiläen finden 
in der Regel in der Wohnung der Familie 
oder des Ehepaares statt, Traugespräche in 
der Regel im Gemeindehaus. Tauftermine 
können nach vorheriger Absprache für vie-
le Sonntagsgottesdienste in der Gemeinde 
verabredet werden. Es ist auch möglich, 
dass kleine Kinder, deren Eltern die Taufe 
erst zu einem späteren Zeitpunkt möch-
ten, im Gottesdienst gesegnet werden. Bei 
Trauerfällen setzen Sie sich bitte ebenfalls 
mit der Pfarrerin in Verbindung. 
Evangelisches Pfarramt 

Wochenmarkt

auf dem Rathausplatz

jeden Dienstag 

17 – 20 Uhr
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Grundschule Gottenheim 
Einstellung – Kartuschensammeln 
Unsere Schule hat in den vergangenen 
Jahren immer leere Farbkartuschen ge-
sammelt. Hierfür hat die Grundschule 
Gottenheim Prämien erhalten. 

Da in der vergangenen Zeit immer vieles, 
was uns geliefert wurde, durch Sonder-
müll entsorgt werden musste und es bei 
der Umsetzung immer wieder Organisa-
tions-schwierigkeiten gab, wir auch in 
der letzten Zeit keine sinnvollen Prämien 
erhielten, haben wir beschlossen, nach 
den Pfingstferien keine Kartuschen mehr 
einzusammeln. 
Ich bitte Sie hierfür um Verständnis. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
J. Rempe, Rektorin  
 
 

Einladung zur Mitglieder- 
versammlung 

Zur ordentlichen Jahreshauptversammlung 
laden wir herzlich alle unsere Mitglieder 
und Interessierte ein. Diese findet am 
Mittwoch,  24. Juni 2015 um 20.00 Uhr in 
der Hess-Strausse, Hauptstraße 12 in Got-
tenheim statt. 
  
Anträge können bis zum 10. Juni 2015 
in schriftlicher Form beim Vorstand einge-
reicht werden.   

Tagesordnung: 

1.  Begrüßung 

2.  Genehmigung der Tagesordnung und 
 Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 der Mitgliederversammlung. 

3.  Bericht über die Jahresaktivitäten 
 des Vereins im Schuljahr 2014/2015 

4.  Bericht des Kassenwarts 

5.  Bericht der Kassenprüfer 

6.  Entlastung des Vorstands 

7.  Satzungsänderung (einzusehen un-
 ter: www.eidechse-gottenheim.de) 

8.  Wahlen: 
 2. Vorsitzende/r, Schriftführer/in 

9.  Wahl der Kassenprüfer/in 

10.  Fragen und Anregungen zur Arbeit 
 des Vereins 

11.  Sonstiges 
  
Die Jahreshauptversammlung ist die Ge-
legenheit, gebündelt Informationen zu 
erhalten und gerne auch Fragen zu stel-
len. Wir laden dazu unsere Mitglieder, 
die Schulleitung, das Lehrerkollegium, 
den Bürgermeister, die Gemeinderäte, die 
Freunde des Vereins und alle weitere inte-
ressierte Personen herzlich ein. Wir freuen 
uns über eine rege Beteiligung.   
  
Die Vorstandschaft  
Förderverein der Schule Gottenheim e. V. 
Schulstraße 12, 79288 Gottenheim. 
www.eidechse-gottenheim.de 
info@eidechse-gottenheim.de    

Auskunft und Anmeldung für unsere Kurse 
und Seminare: 
Cornelia Jaeger, Hauptstr. 11, Rathaus, 
79268 Bötzingen, Tel.: 07663/931020 
Fax: 07663/93107720  
E-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de 
Internet: www.vbwboetzingen.de  
  
Nach den Pfingstferien beginnen folgende 
Kurse und Seminare: 
Bötzingen: 
209.240 Tanzkurse in Zusammenarbeit mit 
der Tanzschule Gennaro & Cristian 
Dienstag, 09. Juni 2015, 5 x, Sporthalle 
Ausschankraum 
Disco-Fox Level 2: 19.00 - 20.00 Uhr 
Tanztreff: 20.00 - 21.00 Uhr 
Disco-Fox Level I für Anfänger: 21.00 - 
22.00 Uhr   
302.252 Zumba  
Dienstag, 09.06.2015, 17.00 - 18.00 
Uhr, 7 x, Sporthalle, Ausschankraum   
300.160 Pilates 
Mittwoch, 10.06.2015, 8.45 - 10.00 
Uhr, 6 x, Sporthalle, Ausschankraum 
  
Eichstetten: 
300.180 Pilates 
Mittwoch, 10.06.2015, 17.45 - 19.00 
Uhr, 6 x, Sporthalle, Gymnastikraum, UG  
300.140 Reiki-II-Seminar 
Wochenendkurs 
Samstag/Sonntag, 13./14.06.2015, 
11.00 Uhr, 2 x, Eichstetten, Schule, EG   
Outdoor: 
300.330 Felsklettern in Oberried bei Frei-
burg eintägig oder zweitägig 
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
Samstag, 13.06.2015 

Wunschkonzert:  
Rock- & Pop-Legenden 
Liebe Gottenheimer, liebe Musikfreunde, 
am Sonntag, den 19.7. um 18.00 Uhr ver-
anstaltet der Musikverein Gottenheim im 
Rathaushof erstmals ein Wunschkonzert 
unter dem Motto Rock- und Pop-Legenden 
und Sie bestimmen das Konzertprogramm! 
  
Aus einer Auswahl von 30 Stücken werden 
die 8 meist gewünschten Stücke gespielt. 
Ein Wunsch kostet Sie nur 2€. Bei drei 
Wünschen sind Sie mit 5€ dabei (usw.). 
Mit dem Erlös sollen die Kosten für die neu-
en Noten gedeckt werden  (jedes Stück kos-
tet im Schnitt ca. 100 €). 
Mittlerweile sind die ersten Wünsche ein-
gegangen und es deuten sich schon erste 

Liebe Landfrauen, 
unser Jahresausflug nach Bad Säckingen am 10.06.2015 startet um 7.30 Uhr am Feu-
erwehrhaus. 

Den Abschluß machen wir in Wasenweiler in der Sonne.Wer möchte kann am Morgen 
sein Auto dort Abstellen und mit dem Bus um 7.15 Uhr vor der Sonne zum Treffpunkt 
zurück fahren. 
Das Vorstandsteam sorgt auch für Rückfahrmöglichkeiten. 

Selbstverständlich werden diejenigen,die nicht mit einkehren möchten nach Gottenheim 
gefahren. 

Interessierte Frauen sind herzlich eingeladen sich uns anzuschließen, da noch einige 
Plätze frei sind. 
(Unkostenbeitrag 20.00 €) 
  
Einen schönen und interessanten Ausflug wünscht 
Das Vorstandsteam 
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Favoriten an. Herzlichen Dank dafür! 
  
Prozedere: Schneiden Sie die Auswahlliste  
aus dem Gemeindeblatt aus und kenn-
zeichnen Sie Ihren Wunsch mit einem 
Kreuz hinter dem entsprechenden Stück. 
Selbstverständlich können Sie sich einen 
Titel auch mehrfach wünschen indem Sie 
dies durch die entsprechende Zahl in dem 
Feld kennzeichnen (z.B. 30 Mal Coldplay 
= 50€). Diesen Zettel, zusammen mit 
dem entsprechenden Geldbetrag, stecken 
Sie in einen Umschlag und geben diesen 
entweder einem aktiven Musiker Ihres 
Vertrauens oder Sie werfen den Umschlag 
bei unserem 1.Vorstand Dr. Martin Lieber-
mann in der Salzgasse 5 ein. 
  
Wir halten Sie im Gemeindeblatt über den 
aktuellen Stand auf dem Laufenden. Ihre 
Wünsche werden bis zum 5.7. entgegenge-
nommen. 
  
Wir freuen uns auf weitere Wünsche und 
sind gespannt auf das Konzertprogramm! 
  
Ihr Musikverein Gottenheim e.V. 
gez. Dr. Andreas Thoman 

Musikhock am 14. Juni  
Gemeindehaus St. Stephan
 (bei jedem Wetter) 
  
Für alle Freunde, Förderer und Fans des 
Musikvereins ein Muss, sind die zwei grö-
ßeren Events, die in diesem Sommer auf 
dessen Agenda stehen. 

Neben unserem Wunschkonzert am 
19.07. werden wir am Sonntag, den 14. 
Juni in der Zeit zwischen 11:30 Uhr und 
18:00 Uhr einen Musik-Hock im Hof des 
Gemeindehauses St. Stephan veranstal-
ten, zu dem wir Sie recht herzlich einla-
den. 

Unsere saftigen Grillsteaks, Pommes und 
Würste sowie unser umfangreiches An-
gebot an Kuchen und leckeren Torten, 
werden garniert mit einer ordentlichen 
Portion Live-Musik: Von 12:00 Uhr – 14:00 
Uhr wird der Musikverein die Besucher mit 
stimmungsvoller Blasmusik unterhalten. 
Des Weiteren ist der Männergesangverein 
„Liederkranz“, bei welchem wir uns bereits 
im Vorfeld recht herzlich bedanken, ab 

15:00 Uhr mit von der Partie. 
Sollte – im Gegensatz zu unseren Musi-
kern – das Wetter nicht mitspielen, findet 
die Veranstaltung im Gemeindehaus statt. 
  
Apropos Wunschkonzert: Auch im Rahmen 
unseres Musik-Hocks haben Sie die Mög-
lichkeit, Ihre Wünsche auf bequeme Art 
und Weise direkt vor Ort einzureichen bzw. 
abzugeben.   
  
Ihr Musikverein Gottenheim e.V. 
Michael Thoman 
   
 

 

Pfingstsportwochen  
beim SV Gottenheim 
Die Sportwochen beim SV Gottenheim 
sind vorbei und es ist Zeit „Danke“ zu 
sagen. Unser Dank geht an die Bereit-
schaft des DRK Ortsvereins Gottenheim, 
den Zeltclub Gottenheim, den Helferinnen 
und Helfern sowie allen teilnehmenden 
Mannschaften an den vier Turniertagen. 
Ein herzlicher Dank geht auch an die DJ’s 
sowie die Firma SPM für die musikalische 
Umrahmung unserer Turniertage. Dank an 
die Kuchenspender, die für das reichhal-
tige Kuchenbüffet gesorgt haben sowie al-
len Gästen, die unser Angebot angenom-
men haben. 
  
Die Ergebnisse der einzelnen Turniere 
werden in den nächsten Wochen veröf-
fentlicht. 
  
 

Fußball 
Ergebnisse 
SG Nordweil I – SVG I 7:0 
SG Nordweil II – SVG II 2:3 
  
Wir gratulieren der 2. Herren-Mannschaft 
des SV Gottenheim zur errungenen Meister-
schaft in der Kreisliga B V. Herzlichen Glück-
wunsch zu dieser großartigen Leistung und 
dieser ausgezeichneten Saison.    
  
Die nächsten Spiele im Überblick 
Samstag, 06.06.2015 
17:00 Uhr: 
FC Grüningen Frauen – SVG Frauen 
  
Dienstag, 09.06.2015 
19:00 Uhr: SG Hausen B – SVG B   
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Pfingstsportwochen des  
SV Gottenheim mit vielen tollen 
Turnieren 
Sportverein Gottenheim blickt auf zwei bunte 
Wochenenden zurück 
Spiel, Sport und Spaß auf dem Sportgelände 
Teilnehmer aus der ganzen Region waren 
dabei 
Der Sportverein wünscht sich mehr Teilneh-
mer und mehr Besucher 
  

Die Pfingstsportwochen des Sportvereins 
(SV) Gottenheim sind vorbei, der Platz 
und die Pergola wieder aufgeräumt, die 
Zelte des Zeltclubs, die als Übernach-
tungsmöglichkeit dienten, abgebaut. 
Beim Grümpelturnier am Freitag siegte 
der FC Sparta, am Samstag beim Turnier 
der Narren die Schwarzenberg Dämonen 
Waldkirch. Zeit für ein Fazit des ersten 
Vorsitzenden den SV Gottenheim, Björn 
Streicher, der sich bei allen Helferinnen 
und Helfern sowie dem Zeltclub Gotten-
heim für die Unterstützung bedankt. 
  
„Das erste Wochenende war gut besucht, 
auch weil viele Teilnehmer an den Tur-
nieren mitmachten. Die Abendveranstal-
tungen waren am ersten Wochenende 
ebenfalls ein Erfolg“, so Björn Streicher 
über die Pfingstfeiertage, wobei der Tur-
nierbetrieb am Pfingstmontag wegen man-
gelnder Beteiligung abgesagt worden war. 

„Das zweite Wochenende ließ aber etwas 
zu wünschen übrig. Aus Gottenheim nahm 
leider kaum jemand unser Angebot über 
den Tag verteilt an und auch die Abend-
veranstaltungen waren am zweiten Wo-
chenende schwach besucht. Bei optima-
lem Turnierwetter - nicht zu heiß und nicht 
zu kalt - hatten wir doch mehr Resonanz 
erwartet“, berichtet Björn Streicher etwas 
enttäuscht von den Veranstaltungstagen 
am vergangenen Freitag und Samstag. 
  

Beim Grümpelturnier am Samstag nahmen 
nur elf statt wie bislang 24 Mannschaf-
ten teil – wohl aufgrund des angesetzten 
letzten Spieltages im Fußballbezirk Frei-
burg. Leider spiegelte sich das auch beim 
„Andrang“ auf dem Sportgelände wider. 
„Leider eine sehr enttäuschende Bilanz 
an Besuchern“, so Streicher. Jubeln durf-
te dafür der FC Sparta, der das Finale 
mit 2:1 gegen Ajax Dauerstramm für sich 
entscheiden konnte. Im sogenannten 

„kleinen Finale“ trafen Patagonia und die 
Segel- und Schichtfleischkameradschaft 
aufeinander, letzteres Team nahm erst-
mals am Turnier Teil und verlor das Spiel 
um Platz drei mit 0:2. 

Beim Turnier der Narrenzünfte am Frei-
tagabend belegten die Schwarzenberg 
Dämonen Waldkirch den ersten Platz, 
gefolgt von den Freiburger Schneesturm 
Biestern sowie der Klang Chaode Gotten-
heim, die erstmals am Turnier teilnahm, 
was auch auf den Turniersieger zutrifft. 
Die Schwarzenberg Dämonen Waldkirch 
gewannen das Finale im Neunmeterschie-
ßen mit 4:2. Bewährt hat sich die Regel, 
dass immer eine Frau auf dem Feld ihrer 
Mannschaft mitspielen muss, wobei auch 
Frauentreffer doppelt gewertet werden. 
Beim Turniersieger erzielte eine Spielerin 
sogar die meisten Tore. Eine besondere 
Auszeichnung erhielten die Gfäll Hexen 
Simonswald für das schönste Tor des Tur-
niers, erzielt mit dem Hinterkopf 20 Meter 
vor dem Tor. Der Vorjahressieger, die Mühl-
bachhexen Opfingen, nahm in diesem Jahr 
nicht teil. Die Teilnehmer aus der Region 
waren bunt gemischt und kamen aus al-
len Himmelsrichtungen, wie zum Beispiel 
aus Neuenburg, Herbolzheim, Simonswald 
oder aus Schelingen. Insgesamt beteilig-
ten sich elf Teams am Narrenturnier, was 
sicher weiter ausbaubar ist. 

Der Ortsverband informiert: 
Wegweiser zum Persönlichen Budget für Hör- und Sprachbehinderte
Speziell für gehörlose, hör- und sprachbehinderte Menschen gibt 
es einen Wegweiser zum „Persönlichen Budget“. Er erklärt auf 
76 Seiten, wie das Persönliche Budget beantragt werden kann. 
Alle notwendigen Schritte sind übersichtlich aufbereitet. Zudem 
gibt es weitere Informationen zu diesem Thema, aber auch zur 
Gesamtsituation von Menschen mit Kommunikationsschwierig-
keiten sowie politische Hintergrundinformationen. 
Das Arbeitsbuch kann gegen einen Unkostenbeitrag von 10 Euro 
vom Verein Initiative Schlüssel für Alle e.V., Informationen und 
Aufklärung für Menschen mit Hörbehinderung, Johann Kalteis, 
kalteisjohann@yahoo.de, Uhlandstraße 22, 89522 Heidenheim, 
info@initiative-schluessel-fuer-alle.de, Fax (07321) 274649, an-
gefordert werden – beispielsweise gegen Vorkasse (Heidenheimer 
Volksbank, IBAN: DE44 632 901 100 381, BIC: GENODES1H-
DH) und Porto (1,45 Euro) per Post zu 
  
Anton Sennrich 
Tel.: 07665/6373 

Einladung zum Kaffee für pflegende Angehörige 
und Betreuerinnen 
Die Kirchliche Sozialstation Nördlicher Breisgau ladet ein - zu 
einem gemütlichen und informativen Austausch bei Kaffee und 
Kuchen  Donnerstag, den 11. Juni  2015 von 15.00 bis 16.30 Uhr 
in den Räumen der Betreuungsgruppe- Bötzingen, Hauptstr. 25   

Das Thema an diesem Tag: 
Dem Tag einen Sinn geben und Freude erleben.   Alltagsgestaltung 
und Beschäftigungen für Menschen mit Demenz. Wir zeigen Ihnen 
die zahlreichen Möglichkeiten – lassen Sie sich inspirieren!     
Wir freuen uns auf Ihr Kommen, Regina Schultis – Kranken-
schwester u. Demenzfachkraft 
betreuungsgruppe@sozialstation-boetzingen.de 
Bitte melden Sie sich an: Direkt bei Regina Schultis unter der 
Durchwahl Nr: 07663/8969 260 oder Kirchliche Sozialstati-
on:07663/8969 200   
Wenn Sie in der Zeit des Angehörigenkaffees Betreuungshilfe 
brauchen, dann sprechen Sie mit uns.   
Mit freundlicher Unterstützung der Zimmerlin-Stiftung 
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Naturzentrum Kaiser-
stuhl im Schwarzwald-
verein e.V. 
Naturlotsen und Vögel 
Interessante Exkursionen und 
Bildvorträge warten auf Sie. 
Das komplette Programm er-
halten Sie bei den Tourist-
Informationen am Kaiserstuhl 

bzw. unter www.naturzentrum-kaiserstuhl.
de. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich! 
Besuchen Sie auch unsere Ausstellungs-
räume, aktuell zeigen wir eine Ausstellung 
mit Informationen zur Wildkatze am Kai-
serstuhl. 
  
  
Samstag, 13.6., 14.30-17 Uhr 
Mit den Kaiserstühler Naturlotsen auf Entde-
ckungstour 
Junge Naturlotsen entdecken mit Euch 
auf dem Wendelin-Wiedehopf-Pfad viel 
Interessantes im Reich der Pflanzen- und 
Tierwelt. Ihringen, Ev. Kirche, 2 €, Kinder 
1 €, Estelle 
  
Samstag, 20.6., 14.30–17 Uhr 
Gefiederte Seltenheiten am Kaiserstuhl 
Besondere Schätze des Kaiserstuhls las-
sen sich bei diesem vogelkundlichen 
Rundgang entdecken. Ihringen, Naturzen-
trum Kaiserstuhl am Rathaus, 5 €, Martin 
Hoffmann. Bitte Fernglas mitbringen! 
  
Donnerstag, 25.6., 19.30 Uhr 
Bildvortrag: Kopfüber ins Wasser – von Was-
seramseln und Eisvögeln 
Bilder und Videoszenen gewähren erstaun-
liche Einblicke in das Leben dieser höchst 
unterschiedlichen tauchenden Singvögel. 

Ihringen, Naturzentrum Kaiserstuhl am 
Rathaus, 5 €, Christian Harms 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
  
Öffnungszeiten: 
Montag/Donnerstag 10 – 12 Uhr, 
Samstag 15 - 17 Uhr 
  
Kontakt + Information: 
Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarz-
waldverein e.V. 
Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber 
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen 
Tel: 07668 7108 80 
(Mo + Do 10-12 Uhr) 
Email: naturzentrum@ihringen.de 
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de   

   
 

25 Jahre Merdinger Kunstforum 
Das Merdinger Kunstforum  feiert am Sams-
tag, den 13. Juni ab 19.30 Uhr mit einem 
Fest auf dem Hof der Zehntscheuer sein 
25jähriges Bestehen. Um 20.30 Uhr er-
klingt in Kooperation mit dem Musikver-
ein und Streichern die Feuerwerksmusik 
von Georg Friedrich Händel. 

Am Sonntag, 14.6., wird um 11 Uhr in 
der Zehntscheuer die große Jubiläums-
Ausstellung mit dem Titel „Barock Heu-
te“ eröffnet. Viele der Künstler, die in 
den vergangenen Jahren in Merdingen 
ausgestellt hatten, werden noch einmal 
zu sehen sein. Es spielt Fritz Mühlhölzer 
(Barockgitarre), die Einführung hält Chris-
tiane Grathwohl-Scheffel vom Museum für 
Neue Kunst, Freiburg. 
Auf die sich anschließenden Kulturtage mit 

Konzerten sei im Folgenden hingewiesen: 
Sa, 20.6., 20 Uhr: „Iliria Nueva“ - Spirit 
of Balkan (Gesang, Klarinette, Akkordeon, 
Percussion); 

Sa, 27.6., 20 Uhr: „La Castella“ - Barock-
musik für Blockflöte, Violine, Cello und 
Cembalo von Vivaldi, Händel u.a.; 

Sa, 4.7., 20 Uhr: „EnsembleTre voci“ - 
A-capella-Frauentrio mit Percussion -  
Madrigale aus vier Jahrhunderten; 

Sa, 11.7., 20 Uhr: „Freiburger Akkordeonor-
chester“ - ein Cocktail aus südamerikani-
schen Tänzen und orientalischen Klängen. 
  
   
 

Männergesangverein 
Freiburg-Waltershofen 
e.V. 
95 Jahre MGV Frbg.Waltershofen 
Der Männergesangverein feiert 
sein 95-jähriges Vereinsjubilä-
um. 

Dazu laden wir alle Vereinsmitglieder, 
Freunde des Gesangs sowie alle Interes-
sierten zu einem Jubiläumskonzert am 
Samstag, 13. Juni 2015 um 20.00 Uhr in 
die Steinriedhalle in Freiburg-Waltersho-
fen ein. Neben uns werden die Männer-
chöre aus Gottenheim, Opfingen, Merdin-
gen und Buchholz sowie der gemischte 
Chor aus Munzingen für Ihre Unterhaltung 
sorgen. 
Über einen regen Besuch würden wir uns 
freuen. Der Eintritt ist frei. 
  
Der Vorstand 

Veranstaltungstipp:

Große Burgunderveranstaltung der Kaiserstühler Weinerzeuger 

Freitag, 19. Juni 2015 
ab 20 Uhr Kellerparty in der Kellerwirtschaft in Vogtsburg-Oberbergen 
mit Verkostung der diesjährigen Siegerweine des intern. ausgeschriebenen Grauburgunderpreises. 
Anmeldung bis Montag, 8. Juni 2015 
  

Samstag, 20. Juni 
Weinarchitektour zu sehens- und schmeckenswerten Weingütern und Winzergenossenschaften im Kaiserstuhl. 
Dauer von 10 – 17 Uhr 
Busfahrt, Reiseleitung, Sekt, Weine und kleine Speisen 
  

Sonntag, 21. Juni 
Burgunder-Präsentation „Best of Burgunder“ im Konzerthaus in Freiburg 
Von 15 – 21 Uhr stellen 50 Kaiserstühler Weinbetriebe über 200 Weine zur Verkostung, die Siegerweine des diesjährigen Grauburgun-
ders und Weine der Gastregion Südtirol sind zu probieren. 
Anmeldung: Naturgarten Kaiserstuhl GmbH, Breisach, Tel. 07667/906850, info@kaiserlich-geniesen.de 
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„Von der Uni in den Beruf“

Das Vorstellungsgespräch 
Am Donnerstag, 18. Juni, informiert Di-
plom-Psychologe, Personalberater und 
Buchautor Hans-Georg Willmann zum 
Thema „Das Vorstellungsgespräch“. Die 
Veranstaltung beginnt um 18:15 Uhr im 
Kollegiengebäude 1 (Hörsaal 1098) der 
Albert-Ludwigs-Universität Freiburg und 
endet voraussichtlich um 19:45 Uhr.  
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
Der Vortrag informiert darüber, welche 
Anforderungen Arbeitgeber an Berufs-
einsteiger stellen, welche Kompetenzen 
erforderlich sind und wie man in einer 
Selbstpräsentation überzeugt. Zudem 
werden angesprochen: Fragen, mit denen 
man im Gespräch rechnen muss. Wie man 
herausfindet, ob der Arbeitgeber passt. 
Und wie man sich für oder gegen ein Ver-
tragsangebot entscheidet. 
  
Der Vortrag ist Teil der Veranstaltungsreihe 
„Von der Uni in den Beruf“, die in Koope-
ration von Agentur für Arbeit Freiburg und 
dem Service Center Studium der Albert-
Ludwigs-Universität für Studierende und 
Hochschulabsolventen organisiert wird. 
  
   
Vortragsreihe „Von der UNI in den Beruf“

Was den Personalchef wirklich 
interessiert 
Am Donnerstag, 11. Juni, gibt Diplom-
Psychologe Hans-Georg Willmann  einen 
Einblick hinter die Kulissen der Personal-
arbeit und der Stellenbesetzung in  Un-
ternehmen. Die Veranstaltung beginnt um 
18:15 Uhr im Kollegiengebäude I (Hör-

saal 1098) der Albert-Ludwigs-Universität 
Freiburg. 
Die Themen: Anforderungskriterien in 
Stellenanzeigen: typische Fragen der Per-
sonaler und warum sie gestellt werden; 
worauf es bei den Bewerbungs-unterlagen 
und im Vorstellungsgespräch ankommt; 
wie man die Chancen auf ein Vorstellungs-
gespräch oder ein Vertragsangebot erhöht. 
Hans-Georg Willmann arbeitet seit 1998 
als Personalberater und Coach. Er ist Au-
tor zahlreicher Erfolgsratgeber zu den The-
men Berufliche Entwicklung und Karriere. 
Der Vortrag ist Teil der Veranstaltungsreihe 
„Von der Uni in den Beruf“, die in Koope-
ration von Agentur für Arbeit Freiburg und 
dem Service Center Studium der Albert-
Ludwigs-Universität für Studierende und 
Hochschulabsolventen organisiert wird. 
  
  

Umweltfreundliches  
Wäschetrocknen  
Wer seine Wäsche an der frischen Luft auf 
einem Wäscheständer oder einer Wäsche-
spinnetrocknet, spart Kosten. Optimal ist 
die Trocknung im Freien, allerdings die 
Wäsche nicht direkt in der prallen Sonne 
aufhängen, da es zu unerwünschten Ver-
färbungen kommen kann. Ideal ist eine 
überdachte Terrasse, Balkon oder man 
schützt die Wäsche mit einem Sonnen-
schirm. Das spart nicht nur den Trockner, 
es schont auch die Wäsche. 
  
Manchmal fehlt es auch einfach am Platz 
(zu klein oder kein Balkon) und es man-
gelt an der Möglichkeit, die Kleidung 
draußen oder im Keller zu trocknen. Die 
Lösung kann ein Wäschetrockner sein. 
Wie viel Energie ein Wäschetrockner ver-

braucht, hängt vor allem von der verwen-
deten Technik ab. Den besten Wirkungs-
grad erzielen Wärmepumpentrockner, da 
die zugeführte Energie immer wieder ge-
nutzt werden kann. Durch die wiederhol-
te Rückführung der eingesetzten Energie 
in den Trockenprozess sind Wärmepum-
pentrockner äußerst energieeffizient und 
haben eine Stromersparnis um bis zu 50 
Prozent im Vergleich zu Geräten anderer 
Bauart  Auch wenn die Anschaffung von 
Trocknern mit Wärmepumpe meist teurer 
ist als die anderer Gerätetypen, zahlt sich 
die Investition durch die langfristige Stro-
mersparnis aus. 
  
Weitere nützliche Energiespartipps rund 
um das Thema Energieeffizienz und Ener-
giesparen im Haushalt gibt es auch auf 
der Homepage des Umwelt- und Energie-
dienstleisters badenova unter 
www.badenova.de/energie-sparen. 
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